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Bayern bekennt sich zu seiner Verantwortung gegenüber allen, die aus anderen Staaten kommen und
hier nach Maßgabe der Gesetze Aufnahme gefunden haben oder Schutz vor Krieg und Verfolgung
suchen. Es ist Ziel dieses Gesetzes, diesen Menschen für die Zeit ihres Aufenthalts Hilfe und
Unterstützung anzubieten, um ihnen das Leben in dem ihnen zunächst fremden und unbekannten Land
zu erleichtern (Integrationsförderung), sie aber zugleich auf die im Rahmen ihres Gast- und
Aufenthaltsstatus unabdingbare Achtung der Leitkultur zu verpflichten und dazu eigene
Integrationsanstrengungen abzuverlangen (Integrationspflicht). Das soll zugleich einer Überforderung der
gesellschaftlich-integrativen und der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit des Landes und seiner
kommunalen Ebenen entgegenwirken.
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